
    
  

 

 
Von Academia bis Zerotwonine 
 
Quartalsbericht zur deutschen Medienwirtschaft Januar bis März 2018 
Teil 3: Übernahmen und Beteiligungen  

Von Gert Hautsch  23. April 2018 
 

Die Übersicht zu den Käufen und Verkäufen von Medienunternehmen erfolgt in alphabetischer 
Reihenfolge nach dem Erwerber. Die führenden Medienkonzerne werden getrennt aufgeführt, 
ansonsten ist das kaufende Unternehmen bzw. der dahinter stehende Konzern maßgeblich.  

 

Axel Springer SE, Berlin 

Die Bild GmbH & Co.KG, Berlin, hat von der 
Sporttotal AG, Köln, 5 Prozent der Sport-
total.tv GmbH, Köln, gekauft. 

Die Axel Springer Digital Ventures GmbH, 
Berlin, hat sich an der Magic Leap Inc., 
Plantation (USA), beteiligt. 

Axel Springer hat 11,5 Prozent der Purple-
bricks Group plc, London, gekauft. 

 

Bertelsmann SE & Co. KG aA, Gütersloh: 

Die Penguin Random House Ltd., New York, 
hat von der Hearst Corp., New York, die 
Buchsparte Rodale Inc., Emmaus (USA), 
gekauft. 

Die RTL Group, Luxemburg, hat das Video-
netzwerk United Screens, Stockholm, ge-
kauft. 

Bertelsmann Asia Investments hat sich am 
Onlinehändler Club Factory, Hangzhou 
(VRC), beteiligt.  

Berttelsmann Asia Investments hat sich am 
chinesischen Carsharing-Dienstleister My-
dado beteiligt. 

G+J Digital Ventures hat sich am Online-
händler Ono Labs GmbH, Berlin, beteiligt. 

Die Groupe M 6 SA, Neuilly-sur-Seine, (48,3 
Prozent RTL) hat eine Minderheitsbeteili-
gung an der E-Sport-Plattform Glory4-
Gamers GLHF, Paris, gekauft. 

Burda Media KG, Offenburg/München 

Die Burda Principal Investments GmbH & Co. 
KG, München, hat Carsome Snd Bhd, Selan-
gor (Malaysia), gekauft. 

 

ProSiebenSat.1 Media SE, München 

P7S1 hat 23 Prozent der Sonoma Internet 
GmbH, Berlin, Betreiberin des Online-
Sexversands „Amorelie.de“, gekauft und hält 
nun 98 Prozent. 

 

Andere Medienunternehmen 

Die Banijay Holding SAS, Paris, hat von Ste-
fan Raab 12,5 Prozent der Brainpool TV 
GmbH, Köln, gekauft. 

Die Blue Ant Media Inc., Toronto, hat von der 
Bauer Media Group, Hamburg, das „Aus-
tralian Geographic Magazine“ gekauft. 

Die Catena Media plc, Valletta (Malta), hat 
die Squawka Ltd., London, gekauft. 
Haupteigentümer war mit 35 Prozent Fre-
mantle Media Ltd., London, (RTL/Bertels-
mann). 

Die Deutscher Fachverlag GmbH, Frankfurt 
am Main, hat von der Handelsblatt Fach-
medien GmbH, Düsseldorf, die Zeitschrift 
„Datenschutz-Berater“ gekauft. 
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Die Forum Media Group GmbH, Merching, 
hat die Trader Press Group Inc., Milwau-
kee (USA), gekauft. 

Die Hanseatische Gesellschaft für Diversifika-
tion mbH, Hamburg, hat 5 Prozent der 
Team Neusta GmbH, Bremen, gekauft 
und hält nun 15 Prozent. 

Die Havas Group SA, Paris, hat 51 Prozent 
der Deekeling Arndt Advisors GmbH, Düs-
seldorf, gekauft. 

Die Highlight Communications AG, Zug (CH), 
und der Investor Alexander Studhalter ha-
ben etwa 38 Prozent der Constantin Me-
dien AG, München, gekauft und halten 
nun etwa 68 Prozent. 

Die Hirschen Group GmbH, Hamburg, hat die 
Zerotwonine GmbH, Frankfurt am Main, 
gekauft. 

Die Intermedia.net Inc., Mountain View 
(USA), hat die Retresco GmbH, Berlin, 
gekauft. 

Die J. F. Müller & Sohn AG Beteiligungshol-
ding, Hamburg, hat sich an der Storydocks 
GmbH, Hamburg, beteiligt. 

Die Knk Business Software AG, Kiel, hat die 
MuellerPrange GmbH & Co. KG, Mün-
chen, gekauft. 

Die Mauritius Images GmbH, Mittenwald, hat 
die Pitopia UG, Mittenwald, gekauft.  

Die MairDumont GmbH & Co. KG, Ostfildern, 
von einer „privaten Investorenfamilie“ die 
Greatcontent AG, Berlin, gekauft. 

Die Netpoint Media GmbH, Nierstein, hat die 
TripleDoubleU GmbH und deren Tochter-
firma Newsletter GmbH, beide Hamburg, 
gekauft. 

Die Neue Pressegesellschaft mbH & Co. KG, 
Ulm, hat von der Rheinisch-Bergischen 
Verlagsgesellschaft mbH, Düsseldorf, die 
„Lausitzer Rundschau“, Cottbus, gekauft. 

Der Nomos-Verlag GmbH & Co. KG, Baden-
Baden, hat vom Bund-Verlag GmbH, 
Frankfurt am Main, (DGB) die Zeitschrift 
„WSI-Mitteilungen“ gekauft. 

Der Nomos-Verlag GmbH & Co. KG, Baden-
Baden, hat den Academia Verlag, Sankt 
Augustin, gekauft. 

Die NWZ Digital GmbH & Co. KG, Oldenburg, 
hat sich an der Team Neusta GmbH, Bre-
men, beteiligt. 

Die Omnicom Media Group Germany GmbH, 
Düsseldorf, hat die Brain Group AG, Zü-
rich, gekauft. 

Die Regiocast GmbH & Co. KG, Berlin, die 
NWZ GmbH & Co. KG, Oldenburg, sowie 
die Sender Radio 7 GmbH & Co. KG, Ulm, 
bigFM GmbH, Stuttgart, Antenne 1 GmbH 
& Co. KG, Stuttgart, RPR Radio GmbH & 
Co. KG, Ludwigshafen, und Radio Regen-
bogen GmbH & Co. KG, Mannheim, ha-
ben die Crossplan Media GmbH, Mann-
heim, als Gemeinschaftsunternehmen ge-
gründet.  

Die Weka Fachmedien GmbH, Haar, hat vom 
ITP Verlag GmbH, Kaufering, die Zeit-
schrift „LANline“ gekauft. 

Die Georg Westermann Verlag GmbH & Co. 
KG, Braunschweig, hat die Blue Duck 
Educations Ltd., London, gekauft. 

Der Westdeutsche Rundfunk hat seine Antei-
le von 24,9 Prozent am Senderverbund 
Radio NRW GmbH, Oberhausen, abgege-
ben. 

Die Beteiligungsgesellschaft Three Winters, 
München, (Wolfram Winter)  hat 15 Pro-
zent der Pictures in a Frame GmbH, Grö-
benzell, gekauft. 

Die Zeitungsholding Hessen GmbH & Co. 
KG, Kassel, (Ippen) hat von der FAZIT-
Stiftung, Frankfurt am Main, die Zeitungen 
„Frankfurter Rundschau“ und „Frankfurter 
Neue Presse“, das Anzeigenblatt „Mix am 
Mittwoch“, die Druckerei Societät GmbH, 
die RheinMain Media GmbH und die 
Rhein-Main.Net GmbH, alle Frankfurt am 
Main, gekauft. 

 

Einzelpersonen 

Nicolas Paalzow hat 3 Prozent der Pantaflix 
AG, München, gekauft. 

Jörg Pilawa hat von der Endemol Shine  
Germany GmbH, Köln, 50 Prozent der 
Herr P. GmbH, Hamburg, gekauft und ist 
nun Alleineigentümer. 

Die Familie Gellert hat von der Bastei Lübbe 
AG, Köln, 51 Prozent der BuchPartner 
GmbH, Darmstadt, gekauft und ist nun Al-
leineigentümerin. 
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Kontakt: 

Cornelia Haß 
Bereichsleiterin Medien und 
Publizistik beim ver.di-
Bundesvorstand  
10112 Berlin 
cornelia.hass@verdi.de 

 

Dr. Gert Hautsch 
Fachredakteur 
60318 Frankfurt am Main 

V. i. S. d. P: 

Frank Werneke 
stv. ver.di-Vorsitzender,  
Leiter Fachbereich Medien, 
Kunst und Industrie 
Paula-Thiede-Ufer 10 
10179 Berlin 

 


